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alle Aerzte utib braucht alle Mittet, aber umsonst. Da kom
er zufällig zu dieser Höhle und alsbald ist er gesund. Er M
sich um und liest die Inschrift und läßt vachgraben, bis steen!
lich zu der Höhle gelangen. Er will aber von unten m
herauf, allein zu Gott will er; doch bewegt ihn der alte K
rüg endlich, daß er mit heraufsteigt. Da entdeckt sichs, y
es sein Schwiegersohn ist, er versöhnt ihn mit seiner TM
rrnd sie leben noch lange vergnägt.-

107.

Sie Krähen.

AuS dem Meklenburg. In Pauli's Schimpf und Crni
Cap. 4:64:, einfach: ein Diener wird von seinem Herrn an ei
nem Baum gebunden, böse Geister, die sich Nachts da ver
sammeln, sprechen, daß ein Kraut, welches unter dem Baum
wächst, das Gesicht wieder gebe» nachdem er sich geheilt, mch
er damit auch eines reichen Mannes Tochter wieder sehend tinl
erhält sie mit großen Gütern zur Ehe. Sein voriger Herr willßj
auch solchen Reichthum verschaffen, geht zum Baum, wo A
Nachts die Geister die Augen ausstechen. — In der BraunU
Sammlung mit dem unsrigen übereinstimmender, aber schlch
erneuert. S. 168-130. —Krähen, die auf dem Baume sitzend,
von Augen aushacken sprechen, auch in Helwigs jüdischen Ll
oenden Nr. 25.; hier, indem sie dem Blinden sagen, wase
thun soll, gleichen sie den Vogeln, die dem Sigurd guter
Rath geben (s. FafnismLl und Anmerk, zu Str. 52.). Dei
frischgefallene Thau, der das Gesicht wieder gibt, iß bui
Reine, das alles heilt, der Speichel, womit der Hsri
Dem Blinden das Gesicht wieder gab, und das unschuldige A
der- oder Jungfrauen-Blut, wodurch die Miselsüchtigen gm'
sen; vgl. Altd. Wälder II. 208. und armer Heinrich S. i75-ff“
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